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Rechte der Kinder oder Recht auf ein Kind? 
Fachtagung Auslandsadoption  
 

29.11.2010, 14.00 Uhr bis 30.11.2010, 16.00 Uhr in Berlin 
 
 

Veranstaltungsort:  Best Western Grand City Hotel Berlin Mitte 
                                 Osloer Straße 116a 13359 Berlin 
                                Telefon +49 (0)30 495 000 – 0 
                                Telefax +49 (0)30 495 000 – 495 
 

Tagungsleitung:     Gabriele Scholz  
   (Deutscher Verein / Internationaler Sozialdienst) 

 

Moderation:  Michael Busch 
   (Rechtsanwalt, Frankfurt am Main) 
 

 

 

Vorläufiges Programm 

 

Montag, 29.11.2010 

14.00 – 14.30  Einführung, Vorstellung 

14.30 – 15.30  

Rechte der Kinder oder Recht auf ein Kind?  
 
Miriam Gruß , Stellvertretende Vorsitzende der FDP-
Bundestagsfraktion 

 

15.30 – 16.00 
 
Kaffeepause 
 

16.00 – 17.30 

Haiti: Die "Beschleunigung" von Auslandsadoptionen nach 
einer Naturkatastrophe … zukünftigen Schaden verhindern 
 
Hervé Boechat , International Reference Centre for the 
rights of children deprived of their family, Genf 
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Dienstag, 30.11.2010 

9.00 – 11.00 

Vorbereitung von Kindern auf eine Adoption 
 
Verônica Petersen Chaves , Psychologin am Kinder- und 
Jugendgericht von Porto Alegre, angefragt 
 

11.00 – 11.15 
 
Kaffeepause 
 

11.15 – 12.45 

Ein prinzipieller Ansatz zum Subsidiaritätsprinzip in der  
Auslandsadoption 
 
Dr. Benyam Dawit Mezmur , University of the Western 
Cape, Südafrika 
 

12.45 – 13.45 
 
Mittagspause 
 

13.45 – 15.45 

Leihmutterschaft: „Rechte der Kinder oder Recht auf ein 
Kind?" 
 
Andrea Fischer,  Bundesgesundheitsministerin a.D., Berlin 
 
Rechtliche Situation der Leihmutterschaft in Europa 
Isabelle Lammerant , Internationale Referentin und Trainer 
– Kinderrechte, Familienrecht und Adoption, Genf, und 
Dozentin an der Universität Freiburg (Schweiz) 

 
Erste Erfahrungen der ZABB im Spannungsfeld zwischen 
Leihmutterschaft und Adoption 
Frank Licht , vormals ZABB 
 

15.45 – 16.00 
 
Abschluss 
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